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Krems, 29.02.2024 
 

Protokoll des 
Bezirksnetzwerktreffen Krems 

 
 (interdisziplinäre Vernetzung von Einrichtungen und Fachkräften, welche mit Kindern und Jugendlichen mit 

psychosozialen Schwierigkeiten und sozialpädiatrischen Problemen befasst sind) 
 

Mittwoch, 14. Februar 2024, von 09:00 – 11:30 Uhr 
 

 
Programmpunkte: 

 
 Begrüßungs- und Vorstellungsrunde der Teilnehmer*innen mit der 

Einstiegsfragen: 
 

„Wie seid ihr ins neue Jahr gestartet? 
Gibt es Neuerungen in eurem Angebot?“ 

 
 Vorstellung Rainbows NÖ durch Landesleiterin Frau Mag.a Marion 

Wallner 
 

 Pause mit Gelegenheit zum informellen Austausch und Vernetzung 
 

 Vorstellung Frauen- und Mädchenberatungsstelle Lilith durch Frau    
Mag.a Ulrike Felten 

 
 Terminvorschau 2024 

 
 Abschlussrunde und Verabschiedung 

 
 

*** 
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 Vorstellungsrunde:  

 
Mittelschule/Volksschule Rastenfeld: neue Herausforderungen, seit dem letzten Treffen 
mehr Sicherheit, wohin man sich wenden kann 
Niederschwellige Elternarbeit (NESAK), Verein Impulse: Projekt im 3. Jahr, Standorte: 
Lerchenfeld (VS und KIGA), Hafnerplatz und Hamerlingstraße 
Mittelschule/Polytechnische Schule Grafenegg: schätzt den Vorteil des Netzwerks 
Kleingruppenschule ASO Krems: erste Teilnahme am NW-Treffen, voller Erwartung 
Schulzentrum Krems: Herausforderung Semesterwechsel 
BH Krems: der Dezember war etwas ruhiger, seit Jänner wieder viel los, 
Gefährdungsmeldungen sind seit Corona um 30% gestiegen, Unterstützung durch eine 
Kollegin, die als „Poolspringerin“ vom Land NÖ zugeteilt wurde 
HLF Krems: konnte ganz viel vom letzten Treffen mitnehmen und auch schon weitergeben 
FAB außerschulisches Jugendcoaching: viel zu tun, Angebot für 15-25jährige Personen, die 
Unterstützung in Richtung Bildung und Ausbildung brauchen. 
Lilith Frauen- und Mädchenberatungsstelle: freut sich über die Einladung, das Angebot 
präsentieren zu können 
Piaristengymnasium Krems: befinden sich gerade in einem Schulentwicklungsprozess in 
Kommunikation mit der Schulpsychologie, das Fach „Soziales Lernen“ soll standardmäßig 
etabliert werden um Angebote für Kinder greifbarer zu machen 
Netzwerk Familie: Betreuung für Familien mit mindestens einem Kind zwischen 0 – 3 Jahre 
(es zählt der 3. Geburtstag), das Angebot ist anonym und kostenfrei, derzeit ca. 10 
Zuweisungen pro Woche 
Verein Neustart: Hilfe für straffällige Jugendliche, teilweise auch schon Kinder mit 11 
Jahren, die Anzeigebereitschaft ist gestiegen, wobei diese manchmal ungefiltert sind 
LeLu-Sexualberatung: es gibt einen 10monatigen Lehrgang für Sexualpädagogik bei Vitae – 
Institut für sexuelle Bildung und Beratung von Februar bis Dezember 2024, es sind noch 
Plätze frei,   
Nähere Infos auf unserer Homepage: https://www.kijunetz-
noemitte.at/files/themes/netzwerk/pdf/wissenswertes/Sexualp%C3%A4dagogischer%20Le
hrgang%20-%20Vitae,%20Institut%20f%C3%BCr%20Sexuelle%20Bildung.pdf 
Caritas Arbeitsassistenz: für Jugendliche und junge Erwachsene mit kognitiver 
Beeinträchtigung, es ist zu beobachten, dass sich diese immer weiter weg vom ersten 
Arbeitsmarkt befinden, die Angebote dafür werden weniger 
Schulisches Jugendcoaching: Zuständig für Krems, Langenlois und tw. Tulln, aktuell eher 
überlastet, therapeutische Themen werden mehr, beinahe alle Jugendlichen haben Bedarf 
oder befinden sich bereits in Psychotherapie 
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Hinweis auf den Verein Young Sport Krems: https://youngsportkrems.at/ 
Einfacher Zugang für Kinder und Jugendliche zum Sport als Ausgleich zum Alltag, 
Schwerpunktangebote für Mädchen 
Netzwerk Lehrlingsausbildung: Angebot für Jugendliche mit mind. 30% Beeinträchtigung 
(kognitiv oder körperlich), Begleitung bei Lehrstellensuche und während der Lehre, die 
Jugendlichen sind beim Verein angestellt und arbeiten in einem Partnerbetrieb 
Lehrlingsstiftung Eggenburg: Angebote überbetriebliche Lehre (ÜBA) und Ausbildungsfit für 
Jugendliche nach der 9. Schulstufe, können ein Jahr betreut werden, es gibt Lehrwerkstätten 
in verschiedenen Bereichen und Lehrgänge zur Berufserprobung, derzeit viele positive 
Vermittlungen zu verzeichnen 
Kindergarteninspektorin für Krems Stadt und Land: es wird intensiv Personal für 
Kindergärten und Tagesbetreuungseinrichtungen gesucht (Pädagog:innen und 
Betreuer:innen), da ab September 2024 die 2jährigen Kinder aufgenommen werden 
(Betreuungsschlüssel 1:5), Pilotkindergärten derzeit in Gedersdorf und Aggsbach > große 
Nachfrage von Beginn an, es ist zu beobachten, dass die Kinder länger in der Betreuungszeit 
bleiben 
MOKI – mobile Kinderkrankenpflege und Koordinatorin KiJu-Palliativteam: schätzt die 
Netzwerktreffen, Finanzierung durch das Land NÖ nur bis 18 Jahre, es wird Personal gesucht 
Rotes Kreuz Krems (Freiwilligenteam, 2 Teilnehmer:innen): unterstützen pflegende Kinder 
und Jugendliche > Young Carers, es gibt ein Infoheft für Volksschule, Unter- und Oberstufen, 
dass in 20 Sprachen übersetzt wurde, es wird ebenso Personal gesucht (ehrenamtlich) 
KIPKE – Beratung von Kindern mit psychisch kranken Eltern, Caritas: Angebot für 3 – 
18jährige, 10 Einheiten, die bei Bedarf verlängert werden können, Hauptthemen sind die 
Aufklärung über psychische Krankheiten, Krisenpläne, Angst und Scham der Kinder zu 
bearbeiten 
PSZ – Werkraum Tulln: Angebot für Jugendliche zwischen 15 – 24 Jahre mit psychischen 
Erkrankungen, die Jugendlichen arbeiten in der Küche oder in der landwirtschaftlichen 
Werkstatt, Einzelgespräche und Erlernen sozialer Kompetenzen gibt es ergänzend dazu, 
aktuell sind 5 Plätze frei, die Jugendlichen bekommen ein Mittagessen, die Abgeltung der 
Fahrtkosten und ein Anerkennungsgehalt von € 100,70 im Monat 
Jobberatung - Job4you, Volkshilfe: über das AMS finanziert und hilft bei der Jobsuche bzw. 
Lehrstellensuche, zuständig für Jugendliche und für alle Personen, die Job suchen 
X-Point Schulsozialarbeit: können über das Land NÖ angefordert werden 
VS Krems/Stein: heiße Phase der Schuleinschreibungen und Schulwechsel, eine 
Herausforderung stellt die Elternarbeit von bildungsfernen Familien dar 
Lehre statt Leere: kostenfreies Angebot für ganz NÖ, die Jugendlichen werden begleitet mit 
Einzelgesprächen, Coaching und in den Lehrbetrieb, Mitarbeiter:innen werden auch hier gesucht. 
Hilfswerk NÖ: Kostenfreie und anonyme Beratung in den Familien- und Beratungszentren 
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 Vorstellung Rainbows NÖ durch Landesleiterin Frau Mag.a Marion Wallner   

 
Auch Rainbows ist auf der Suche nach Mitarbeiter:innen > Infos dazu: 
https://www.rainbows.at/ausbildungslehrgang-rainbows-gruppenleiterin/ 
Ca. 12 000 Kinder sind in Österreich jährlich von der Scheidung der Eltern betroffen, die 
Dunkelziffer ist wesentlich höher, da Trennungen von nicht verheirateten Eltern statistisch 
nicht erfasst werden können. In NÖ werden ca. 280 Kinder jährlich von Rainbows betreut, 
davon 2/3 in Gruppen und 1/3 in der Einzelbegleitung. Rund 80 Kinder werden in der 
Trauerbegleitung versorgt.  
Für Schulen gibt es das Angebot bei einem Todesfall von Schülern oder Lehrern oder Eltern 
eines Kindes eine Begleitung direkt in der Schule in Anspruch zu nehmen > jedoch nicht im 
Sinne einer Krisenintervention.  
Vermehrt wird auch Elternberatung, zum Teil freiwillig, in Anspruch genommen. Die 
Elternberatung vor der einvernehmlichen Scheidung (§95) sowie die gerichtlich beauftragte 
Elternberatung bei Hochstrittigkeit (§107) sind weitere Angebote von Rainbows. 
Bei den Elternberatungen liegt der Fokus auf dem Erleben des Kindes/der Kinder, mögliche 
Emotionen und Reaktionen der Kinder zur Situation und was die Eltern zur Entlastung des 
Kindes tun können.  
 
 
Das Konzept der 
Trennungs/Scheidungsgruppen  
zielt darauf ab, die Kinder in ihrer 
jeweiligen Lebenssituation zu 
entlasten.  
Es beinhaltet 3 Elterngespräche und  
12 Treffen mit den Kindern à 1,5 
Stunden. 
Kinder werden ab 4 Jahren – ca. 12 
Jahren in altershomogenen Gruppen  
ab 3 Kindern bis max. 6 Kindern 
betreut.  
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Für Jugendliche gibt es ein eigenes Konzept: https://www.rainbows.at/youth/ 
Das Angebot ist kostenpflichtig, es gibt die Möglichkeit einer einkommensabhängigen 
Förderung. Auf der Homepage gibt es eine umfangreiche Literaturliste zu den 
verschiedenen Themenbereichen:  
Trennung/Scheidung: https://www.rainbows.at/literatur-literatur-trennung-scheidung/ 
Trauer: https://www.rainbows.at/literatur-literatur-trauer/ 
 
 PAUSE 

 
 Vorstellung Lilith Mädchen- und Frauenberatung durch Frau Mag.a Ulrike Felten 

 
Es gibt zwei Standorte:  
Krems, seit 2001 > übersiedelt im März vom Hafnerplatz in die Göglstraße 
Außenstelle Melk, seit 2023 > Bahnhofstraße 3 
 
Guter Start ins neue Jahr, Förderungen wurden erhöht, daher können Angebote 
weitergeführt bzw. ausgebaut werden > Melk soll erweitert werden. 
Die psychosoziale Beratung ist vertraulich, anonym und kostenfrei (Terminvereinbarung 
notwendig) und wird ab 14 Jahren im Einzelsetting persönlich und auch telefonisch 
angeboten. Die Beratung ist zeitlich nicht begrenzt und versteht sich als niederschwelliges 
Angebot. Derzeit besteht das Team aus 6 Mitarbeiterinnen und zwei Rechtsanwältinnen, die 
½ Stunde kostenfreie Rechtsberatung nach Bedarf anbieten. Die Wartezeit für 
Beratungstermine ist relativ kurz. 
Ein weiteres Projekt ist das „Wohnzimmer“ für von Wohnungslosigkeit bedrohte Frauen mit 
Kindern, die von Gewalt betroffen sind. Es bietet Frauen ab 18 Jahren eine gesicherte 
Wohnmöglichkeit für 9 Monate. Angeboten wird frauenspezifische Einzelberatung zu 
finanziellen, gesundheitlichen, arbeitsmarktbezogenen und sozialen Themen.  
Weiters werden die Frauen bei Behördenwegen und der Wohnungssuche unterstützt. Es 
gibt eine gute Kooperation mit den Institutionen, z.B. Schuldnerberatung und Möwe sowie 
den Ämtern und Behörden. Derzeit stehen 6 Wohnplätze zur Verfügung, ab Juni wird es 
weitere Wohnplätze in Krems und Tulln geben. Es konnte beobachtet werden, dass die 
Gewalt gegen Frauen 2023 gestiegen ist.  
Dolmetscherinnen stehen bei Bedarf zur Verfügung. Es gibt auch Mädchen- und 
Frauenworkshops und Vorträge > Angebote sind auf der Homepage zu finden: 
https://www.lilith-krems.at/programm/ 
 
 
 
 



 

  

    gefördert von             
 

 
 

Kinder- und Jugendnetzwerk NÖ Mitte 
 

Ringstraße 23, 3500 Krems 
0676/840 803 211 

koordination@kijunetz-noe-mitte.at 

 
 
Es wird ein fiktives Beispiel genannt, bei dem die Frage entsteht, ob Fahrtkosten 
übernommen werden können, wenn eine Frau kein eigenes Geld zur Verfügung hat. Dies ist 
derzeit nicht der Fall. Wenn die Mobilität eingeschränkt ist, kann die Beratung telefonisch in 
Anspruch genommen werden. Falls dies auch schwierig ist (Nachvollziehbarkeit auf der 
Rufliste) > Hinweis auf das NÖ Frauentelefon: Anrufe sind kostenfrei und scheinen nicht auf 
der Telefonrechnung auf. Es gibt auch fremdsprachige Beratung und Rechtsberatung: 
https://www.hilfswerk.at/niederoesterreich/familie-beratung/jugendliche/noe-
frauentelefon/ 
Weiters wird auf das Handzeichen aufmerksam gemacht, welches Frauen in bedrohlichen 
Situationen anwenden können:   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BILD: 
https://www.google.com/search?sca_esv=3adfed459a349879&rlz=1C1GCEB_enAT988AT988&q=handzeichen+bei+gefahr&tbm=isch&source=lnms&s
a=X&ved=2ahUKEwiGo42S6LyEAxVd8QIHHQh-Ch0Q0pQJegQICxAB&biw=1920&bih=919&dpr=1#imgrc=0gAvrPhErICoaM 

 
Hinweis auf eine neue Aktion des Landes NÖ – NEIN zu K.O.-Tropfen: 
https://www.noe.gv.at/noe/Niederoesterreich_sagt_NEIN_zu_K.O.-Tropfen.html 
Aktuell gibt es Testarmbänder für KO-Tropfen, welche die am häufigsten verwendeten 
Stoffe anzeigen. Pro Band können zwei Getränke getestet werden. Die Armbänder sind 
gratis bei Lilith und in Apotheken abzuholen oder auf der Homepage zu bestellen: 
https://www.noe2ko.at/ 
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Terminvorschau 2024:  
 
 Die Termine aller Netzwerktreffen der vier Bezirke sind auf der Homepage zu finden: 

 
o Krems: https://www.kijunetz-noemitte.at/bezirk-krems/aktuelles.html 
o St. Pölten: https://www.kijunetz-noemitte.at/bezirk-stpoelten/aktuelles.html 
o Tulln: https://www.kijunetz-noemitte.at/bezirk-tulln/aktuelles.html 
o Lilienfeld: https://www.kijunetz-noemitte.at/bezirk-lilienfeld/aktuelles.html 

 
 Es gibt die Möglichkeit für Einrichtungen, Institutionen oder niedergelassene 

Professionist:innen einen kostenfreien Eintrag auf der Homepage zu veröffentlichen. 
Das Datenblatt dazu ist auf der Startseite der Homepage zu finden > gelber Button 
mit dem Text „Werden Sie Teil unseres Expert:innen-Teams“: https://www.kijunetz-
noemitte.at/ 

 Die Fachtagung findet heuer am 14. Oktober 2024 im Wifi NÖ statt. Aufgrund der 
Rückmeldungen vom Vorjahr wird der Zeitrahmen ausgeweitet (9 – 16 Uhr).  
Thema der Fachtagung: 

„Wischen“ impossible – Die digitale Welt der frühen Kindheit von 0 – 8 Jahren 
Den Fachvortrag wird Prim. Dr. Gobara vom Ambulatorium Sonnenschein halten. Für 
die Workshops gibt es bereit die Zusage der Fachstelle NÖ, den frühen Hilfen und von 
Safer Internet.  

 
Nächstes Bezirksnetzwerktreffen am Freitag, 26. April 2024, 9 – 11.30 Uhr. 

 
Vielen Dank für’s zahlreiche Kommen und ergiebige Vernetzen! 
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Krems, 29.02.2024 
 

Protokoll des 
Bezirksnetzwerktreffen Krems 

 
 (interdisziplinäre Vernetzung von Einrichtungen und Fachkräften, welche mit Kindern und Jugendlichen mit 

psychosozialen Schwierigkeiten und sozialpädiatrischen Problemen befasst sind) 
 

Mittwoch, 14. Februar 2024, von 09:00 – 11:30 Uhr 
 

 
Programmpunkte: 

 
 Begrüßungs- und Vorstellungsrunde der Teilnehmer*innen mit der 

Einstiegsfragen: 
 

„Wie seid ihr ins neue Jahr gestartet? 
Gibt es Neuerungen in eurem Angebot?“ 

 
 Vorstellung Rainbows NÖ durch Landesleiterin Frau Mag.a Marion 

Wallner 
 

 Pause mit Gelegenheit zum informellen Austausch und Vernetzung 
 

 Vorstellung Frauen- und Mädchenberatungsstelle Lilith durch Frau    
Mag.a Ulrike Felten 

 
 Terminvorschau 2024 

 
 Abschlussrunde und Verabschiedung 

 
 

*** 
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 Vorstellungsrunde:  

 
Mittelschule/Volksschule Rastenfeld: neue Herausforderungen, seit dem letzten Treffen 
mehr Sicherheit, wohin man sich wenden kann 
Niederschwellige Elternarbeit (NESAK), Verein Impulse: Projekt im 3. Jahr, Standorte: 
Lerchenfeld (VS und KIGA), Hafnerplatz und Hamerlingstraße 
Mittelschule/Polytechnische Schule Grafenegg: schätzt den Vorteil des Netzwerks 
Kleingruppenschule ASO Krems: erste Teilnahme am NW-Treffen, voller Erwartung 
Schulzentrum Krems: Herausforderung Semesterwechsel 
BH Krems: der Dezember war etwas ruhiger, seit Jänner wieder viel los, 
Gefährdungsmeldungen sind seit Corona um 30% gestiegen, Unterstützung durch eine 
Kollegin, die als „Poolspringerin“ vom Land NÖ zugeteilt wurde 
HLF Krems: konnte ganz viel vom letzten Treffen mitnehmen und auch schon weitergeben 
FAB außerschulisches Jugendcoaching: viel zu tun, Angebot für 15-25jährige Personen, die 
Unterstützung in Richtung Bildung und Ausbildung brauchen. 
Lilith Frauen- und Mädchenberatungsstelle: freut sich über die Einladung, das Angebot 
präsentieren zu können 
Piaristengymnasium Krems: befinden sich gerade in einem Schulentwicklungsprozess in 
Kommunikation mit der Schulpsychologie, das Fach „Soziales Lernen“ soll standardmäßig 
etabliert werden um Angebote für Kinder greifbarer zu machen 
Netzwerk Familie: Betreuung für Familien mit mindestens einem Kind zwischen 0 – 3 Jahre 
(es zählt der 3. Geburtstag), das Angebot ist anonym und kostenfrei, derzeit ca. 10 
Zuweisungen pro Woche 
Verein Neustart: Hilfe für straffällige Jugendliche, teilweise auch schon Kinder mit 11 
Jahren, die Anzeigebereitschaft ist gestiegen, wobei diese manchmal ungefiltert sind 
LeLu-Sexualberatung: es gibt einen 10monatigen Lehrgang für Sexualpädagogik bei Vitae – 
Institut für sexuelle Bildung und Beratung von Februar bis Dezember 2024, es sind noch 
Plätze frei,   
Nähere Infos auf unserer Homepage: https://www.kijunetz-
noemitte.at/files/themes/netzwerk/pdf/wissenswertes/Sexualp%C3%A4dagogischer%20Le
hrgang%20-%20Vitae,%20Institut%20f%C3%BCr%20Sexuelle%20Bildung.pdf 
Caritas Arbeitsassistenz: für Jugendliche und junge Erwachsene mit kognitiver 
Beeinträchtigung, es ist zu beobachten, dass sich diese immer weiter weg vom ersten 
Arbeitsmarkt befinden, die Angebote dafür werden weniger 
Schulisches Jugendcoaching: Zuständig für Krems, Langenlois und tw. Tulln, aktuell eher 
überlastet, therapeutische Themen werden mehr, beinahe alle Jugendlichen haben Bedarf 
oder befinden sich bereits in Psychotherapie 
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Hinweis auf den Verein Young Sport Krems: https://youngsportkrems.at/ 
Einfacher Zugang für Kinder und Jugendliche zum Sport als Ausgleich zum Alltag, 
Schwerpunktangebote für Mädchen 
Netzwerk Lehrlingsausbildung: Angebot für Jugendliche mit mind. 30% Beeinträchtigung 
(kognitiv oder körperlich), Begleitung bei Lehrstellensuche und während der Lehre, die 
Jugendlichen sind beim Verein angestellt und arbeiten in einem Partnerbetrieb 
Lehrlingsstiftung Eggenburg: Angebote überbetriebliche Lehre (ÜBA) und Ausbildungsfit für 
Jugendliche nach der 9. Schulstufe, können ein Jahr betreut werden, es gibt Lehrwerkstätten 
in verschiedenen Bereichen und Lehrgänge zur Berufserprobung, derzeit viele positive 
Vermittlungen zu verzeichnen 
Kindergarteninspektorin für Krems Stadt und Land: es wird intensiv Personal für 
Kindergärten und Tagesbetreuungseinrichtungen gesucht (Pädagog:innen und 
Betreuer:innen), da ab September 2024 die 2jährigen Kinder aufgenommen werden 
(Betreuungsschlüssel 1:5), Pilotkindergärten derzeit in Gedersdorf und Aggsbach > große 
Nachfrage von Beginn an, es ist zu beobachten, dass die Kinder länger in der Betreuungszeit 
bleiben 
MOKI – mobile Kinderkrankenpflege und Koordinatorin KiJu-Palliativteam: schätzt die 
Netzwerktreffen, Finanzierung durch das Land NÖ nur bis 18 Jahre, es wird Personal gesucht 
Rotes Kreuz Krems (Freiwilligenteam, 2 Teilnehmer:innen): unterstützen pflegende Kinder 
und Jugendliche > Young Carers, es gibt ein Infoheft für Volksschule, Unter- und Oberstufen, 
dass in 20 Sprachen übersetzt wurde, es wird ebenso Personal gesucht (ehrenamtlich) 
KIPKE – Beratung von Kindern mit psychisch kranken Eltern, Caritas: Angebot für 8 – 
18jährige, 10 Einheiten, die bei Bedarf verlängert werden können, Hauptthemen sind die 
Aufklärung über psychische Krankheiten, Krisenpläne, Angst und Scham der Kinder zu 
bearbeiten 
PSZ – Werkraum Tulln: Angebot für Jugendliche zwischen 15 – 24 Jahre mit psychischen 
Erkrankungen, die Jugendlichen arbeiten in der Küche oder in der landwirtschaftlichen 
Werkstatt, Einzelgespräche und Erlernen sozialer Kompetenzen gibt es ergänzend dazu, 
aktuell sind 5 Plätze frei, die Jugendlichen bekommen ein Mittagessen, die Abgeltung der 
Fahrtkosten und ein Anerkennungsgehalt von € 100,70 im Monat 
Jobberatung - Job4you, Volkshilfe: über das AMS finanziert und hilft bei der Jobsuche bzw. 
Lehrstellensuche, zuständig für Jugendliche und für alle Personen, die Job suchen 
X-Point Schulsozialarbeit: können über das Land NÖ angefordert werden 
VS Krems/Stein: heiße Phase der Schuleinschreibungen und Schulwechsel, eine 
Herausforderung stellt die Elternarbeit von bildungsfernen Familien dar 
Lehre statt Leere: kostenfreies Angebot für ganz NÖ, die Jugendlichen werden begleitet mit 
Einzelgesprächen, Coaching und in den Lehrbetrieb, Mitarbeiter:innen werden auch hier gesucht. 
Hilfswerk NÖ: Kostenfreie und anonyme Beratung in den Familien- und Beratungszentren 
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 Vorstellung Rainbows NÖ durch Landesleiterin Frau Mag.a Marion Wallner   

 
Auch Rainbows ist auf der Suche nach Mitarbeiter:innen > Infos dazu: 
https://www.rainbows.at/ausbildungslehrgang-rainbows-gruppenleiterin/ 
Ca. 12 000 Kinder sind in Österreich jährlich von der Scheidung der Eltern betroffen, die 
Dunkelziffer ist wesentlich höher, da Trennungen von nicht verheirateten Eltern statistisch 
nicht erfasst werden können. In NÖ werden ca. 280 Kinder jährlich von Rainbows betreut, 
davon 2/3 in Gruppen und 1/3 in der Einzelbegleitung. Rund 80 Kinder werden in der 
Trauerbegleitung versorgt.  
Für Schulen gibt es das Angebot bei einem Todesfall von Schülern oder Lehrern oder Eltern 
eines Kindes eine Begleitung direkt in der Schule in Anspruch zu nehmen > jedoch nicht im 
Sinne einer Krisenintervention.  
Vermehrt wird auch Elternberatung, zum Teil freiwillig, in Anspruch genommen. Die 
Elternberatung vor der einvernehmlichen Scheidung (§95) sowie die gerichtlich beauftragte 
Elternberatung bei Hochstrittigkeit (§107) sind weitere Angebote von Rainbows. 
Bei den Elternberatungen liegt der Fokus auf dem Erleben des Kindes/der Kinder, mögliche 
Emotionen und Reaktionen der Kinder zur Situation und was die Eltern zur Entlastung des 
Kindes tun können.  
 
 
Das Konzept der 
Trennungs/Scheidungsgruppen  
zielt darauf ab, die Kinder in ihrer 
jeweiligen Lebenssituation zu 
entlasten.  
Es beinhaltet 3 Elterngespräche und  
12 Treffen mit den Kindern à 1,5 
Stunden. 
Kinder werden ab 4 Jahren – ca. 12 
Jahren in altershomogenen Gruppen  
ab 3 Kindern bis max. 6 Kindern 
betreut.  
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Für Jugendliche gibt es ein eigenes Konzept: https://www.rainbows.at/youth/ 
Das Angebot ist kostenpflichtig, es gibt die Möglichkeit einer einkommensabhängigen 
Förderung. Auf der Homepage gibt es eine umfangreiche Literaturliste zu den 
verschiedenen Themenbereichen:  
Trennung/Scheidung: https://www.rainbows.at/literatur-literatur-trennung-scheidung/ 
Trauer: https://www.rainbows.at/literatur-literatur-trauer/ 
 
 PAUSE 

 
 Vorstellung Lilith Mädchen- und Frauenberatung durch Frau Mag.a Ulrike Felten 

 
Es gibt zwei Standorte:  
Krems, seit 2001 > übersiedelt im März vom Hafnerplatz in die Göglstraße 
Außenstelle Melk, seit 2023 > Bahnhofstraße 3 
 
Guter Start ins neue Jahr, Förderungen wurden erhöht, daher können Angebote 
weitergeführt bzw. ausgebaut werden > Melk soll erweitert werden. 
Die psychosoziale Beratung ist vertraulich, anonym und kostenfrei (Terminvereinbarung 
notwendig) und wird ab 14 Jahren im Einzelsetting persönlich und auch telefonisch 
angeboten. Die Beratung ist zeitlich nicht begrenzt und versteht sich als niederschwelliges 
Angebot. Derzeit besteht das Team aus 6 Mitarbeiterinnen und zwei Rechtsanwältinnen, die 
½ Stunde kostenfreie Rechtsberatung nach Bedarf anbieten. Die Wartezeit für 
Beratungstermine ist relativ kurz. 
Ein weiteres Projekt ist das „Wohnzimmer“ für von Wohnungslosigkeit bedrohte Frauen mit 
Kindern, die von Gewalt betroffen sind. Es bietet Frauen ab 18 Jahren eine gesicherte 
Wohnmöglichkeit für 9 Monate. Angeboten wird frauenspezifische Einzelberatung zu 
finanziellen, gesundheitlichen, arbeitsmarktbezogenen und sozialen Themen.  
Weiters werden die Frauen bei Behördenwegen und der Wohnungssuche unterstützt. Es 
gibt eine gute Kooperation mit den Institutionen, z.B. Schuldnerberatung und Möwe sowie 
den Ämtern und Behörden. Derzeit stehen 6 Wohnplätze zur Verfügung, ab Juni wird es 
weitere Wohnplätze in Krems und Tulln geben. Es konnte beobachtet werden, dass die 
Gewalt gegen Frauen 2023 gestiegen ist.  
Dolmetscherinnen stehen bei Bedarf zur Verfügung. Es gibt auch Mädchen- und 
Frauenworkshops und Vorträge > Angebote sind auf der Homepage zu finden: 
https://www.lilith-krems.at/programm/ 
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Es wird ein fiktives Beispiel genannt, bei dem die Frage entsteht, ob Fahrtkosten 
übernommen werden können, wenn eine Frau kein eigenes Geld zur Verfügung hat. Dies ist 
derzeit nicht der Fall. Wenn die Mobilität eingeschränkt ist, kann die Beratung telefonisch in 
Anspruch genommen werden. Falls dies auch schwierig ist (Nachvollziehbarkeit auf der 
Rufliste) > Hinweis auf das NÖ Frauentelefon: Anrufe sind kostenfrei und scheinen nicht auf 
der Telefonrechnung auf. Es gibt auch fremdsprachige Beratung und Rechtsberatung: 
https://www.hilfswerk.at/niederoesterreich/familie-beratung/jugendliche/noe-
frauentelefon/ 
Weiters wird auf das Handzeichen aufmerksam gemacht, welches Frauen in bedrohlichen 
Situationen anwenden können:   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BILD: 
https://www.google.com/search?sca_esv=3adfed459a349879&rlz=1C1GCEB_enAT988AT988&q=handzeichen+bei+gefahr&tbm=isch&source=lnms&s
a=X&ved=2ahUKEwiGo42S6LyEAxVd8QIHHQh-Ch0Q0pQJegQICxAB&biw=1920&bih=919&dpr=1#imgrc=0gAvrPhErICoaM 

 
Hinweis auf eine neue Aktion des Landes NÖ – NEIN zu K.O.-Tropfen: 
https://www.noe.gv.at/noe/Niederoesterreich_sagt_NEIN_zu_K.O.-Tropfen.html 
Aktuell gibt es Testarmbänder für KO-Tropfen, welche die am häufigsten verwendeten 
Stoffe anzeigen. Pro Band können zwei Getränke getestet werden. Die Armbänder sind 
gratis bei Lilith und in Apotheken abzuholen oder auf der Homepage zu bestellen: 
https://www.noe2ko.at/ 
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Terminvorschau 2024:  
 
 Die Termine aller Netzwerktreffen der vier Bezirke sind auf der Homepage zu finden: 

 
o Krems: https://www.kijunetz-noemitte.at/bezirk-krems/aktuelles.html 
o St. Pölten: https://www.kijunetz-noemitte.at/bezirk-stpoelten/aktuelles.html 
o Tulln: https://www.kijunetz-noemitte.at/bezirk-tulln/aktuelles.html 
o Lilienfeld: https://www.kijunetz-noemitte.at/bezirk-lilienfeld/aktuelles.html 

 
 Es gibt die Möglichkeit für Einrichtungen, Institutionen oder niedergelassene 

Professionist:innen einen kostenfreien Eintrag auf der Homepage zu veröffentlichen. 
Das Datenblatt dazu ist auf der Startseite der Homepage zu finden > gelber Button 
mit dem Text „Werden Sie Teil unseres Expert:innen-Teams“: https://www.kijunetz-
noemitte.at/ 

 Die Fachtagung findet heuer am 14. Oktober 2024 im Wifi NÖ statt. Aufgrund der 
Rückmeldungen vom Vorjahr wird der Zeitrahmen ausgeweitet (9 – 16 Uhr).  
Thema der Fachtagung: 

„Wischen“ impossible – Die digitale Welt der frühen Kindheit von 0 – 8 Jahren 
Den Fachvortrag wird Prim. Dr. Gobara vom Ambulatorium Sonnenschein halten. Für 
die Workshops gibt es bereit die Zusage der Fachstelle NÖ, den frühen Hilfen und von 
Safer Internet.  

 
Nächstes Bezirksnetzwerktreffen am Freitag, 26. April 2024, 9 – 11.30 Uhr. 

 
Vielen Dank für’s zahlreiche Kommen und ergiebige Vernetzen! 

 


